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Rolandseck, 21.04.2009
Pressemitteilung
Ausstellung vom 15. Mai bis 16. August 2009

»Modellstück – Hans-Jörg Georgi, Stefan Häfner, Reinhard Mucha, Tobias Rehberger, Peter Sauerer und Ernst Stark«

Anlässlich der Ausstellung »Modellstück« werden vom 15. Mai bis 16. August 2009 39 Arbeiten von sechs deutschen Gegenwartskünstlern im Arp Museum Bahnhof Rolandseck präsentiert. Die Werke der Bildhauer, Objekt- und Installationskünstler Hans-Jörg Georgi, Stefan Häfner, Reinhard Mucha, Tobias Rehberger, Peter Sauerer und Ernst Stark umfassen Darstellungen von Flugzeugen, Autos, Wäldern, miniaturisierten Lebenswelten, Häusern und Gedankengebäuden. 

Das klassische Modell stellt bis zum Beginn des 20. Jahrhunderts fast ausschließlich ein Zwischenstadium dar, ein Hilfsmittel auf dem Weg zum endgültigen Kunstwerk. Die Künstler der Moderne entwickeln das Thema Modell weiter und schaffen Kunstwerke mit Modellcharakter. Die ausgestellten Arbeiten widmen sich eben diesem Thema und lassen durch ihre abbildhafte Treue sowie eine exakte Maßstäblichkeit ein Bild der Realität vor den Augen entstehen, das sie durch die Spuren handwerklicher Bearbeitung wieder infrage stellen. Zwischen Konstruktion und Destruktion, Stabilität und Unsicherheit eröffnen diese Modellstücke dem Publikum ein irritierendes Wechselspiel von Illusion und Desillusion. Sie laden ein, zwischen Modell und Wirklichkeit eine neue, eigene Perspektive einzunehmen.

Die Exponate, die einerseits an die Vergangenheit erinnern, andererseits die Wirklichkeit spiegeln und Visionen für die Zukunft sind, nehmen sich jedes Lebensbereiches des Menschen an. Ein besonderes Highlight der Ausstellung ist die Arbeit von Tobias Rehberger, die mit dem charakteristischen Erscheinungsbild des VW-Käfers spielt und damit zeigt, wie viele Merkmale des Kult-Autos zu seiner Wiedererkennbarkeit notwendig sind. Die Katastrophen Autos von Peter Sauerer sehen dagegen aus wie Spielzeugautos, erzählen aber von historischen Ereignissen, wie Entführungen oder Attentaten. Hans-Jörg Georgi erstellt Flugobjekte, die allein seinen eigenen Vorstellungen folgen. Sie lassen nur entfernt an reale Flugzeuge denken, doch verleihen Tragflächen und kleine Propeller seinen Kunstwerken Flügel. Die seit neun Jahren ständig wachsende Zukunftsstadt aus weißem Fotokarton von Stefan 
Häfner, die vollständig eingerichtet und beleuchtet ist, dehnt sich als utopische Vision in alle Richtungen aus. Daneben schnitzt Ernst Stark Bäume, Wälder und sogar kleine Landschaften nach fotografischen Bildvorlagen in das Material Holz. Reinhard Mucha liefert mit seinen Objekten Veranschaulichungen abstrakter Denkmodelle, die stellvertretend für Ereignisse, Kontroversen oder Protagonisten der deutschen Geschichte stehen.

Ergänzt wird die Ausstellung durch ein abwechslungsreiches Begleitprogramm mit Kuratorenführungen, einem Modell-Bau-Kurs für Kinder und Erwachsene, sowie einem Künstlerkurs. Begleitend zur Ausstellung erscheint ein Katalog (Preis: 19,90€).
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